


zu 1) 

den 17,Februar 1937 

R.Sohuldf 
Auf das Schreiben vom 2»Februar. 
( Buoh No.14461/16 Soh/N.) Z. 

Sine Firma Board of Adjusters, Architects 
Building-, Montreal, Igt in den hiesigen Adreeabuoehern 
nicht aufpefuehrt. Dn Ihnen durch eine .uahlungnauffor-
derung bezw. ein Mahnschreiben konsularische Gebuehren 
in Hoehe von 3 EM entstehen ruerden, und 6a eine der-
artige Aufforderung voraussichtlich erfolglos sein wuerr 

• - ' • 

de, habe ich von der Abeendung eines solchen Schreibens 
in Ihrem Interesse abgesehen. Der Teutache Konsul 

I.V.s 
S/D 

Firma 
"Normannia" Inkasso-Bureau 
Johann Nugy 

K u e r n b e r g -u e r n b e r g - 0 
Allersberger 

zu 2) Antworts ti zur Portokasse. 



„NORMANNIA" 
INKASSO-BUREAU 

JOHANN NAGY 
NÜRNBERG-O 

GEGRÜNDET N o . 1 4 4 6 1 / l 6 

FERNSPRECHER 41158 

HANDELSGERICHTLICH EINGETRAGEN 

KONTO BEI DER DRESDNER BANK 
FILIALE NÜRNBERG 

POSTSCHECK-KONTO: NÜRNBERG 7581 

i/S^Ludwig Äuget ein, Pforzheim ./. 
Kanadian Art.Leather Goods & Vet-
terode,.Lether. GoodsrMontreal 

Mitteilungen und Zalilungen o h n e Angabe der 

Buch-Nr. M ^ . 6 1 / 1 6 können nicht 
berücksichtigt werden. 

Als Inkasso-Büro zugelassen. 

NÜRNBERG-O, den 2.Febiuar 1937 
Allersberger Straße 32 
Briefanschrift: Nürnberg 2 
Postschließfach 429 

Sch/K 

An das 
Deutsche Generalkonsulat 
M o n t r e a l /Kanada 

I « MONT» ? * \ 
** 197 * 

Örtl 

Wir sind beauftragt von den beiden genannten 
Firmen die Forderungen unseres Auftraggebers in Höhe von 
ca. RM 1.4oo.— beizutreiben. Damit die Schuldner persön-
lich aufgefordert werden können, haben wir aufgrund des 
Meissler's Auskunftskalenders den Gewährsman, Fa.The Board 
of Adjusters Architects Bldg. beauftragt, uns Bericht über 
die beiden Schuldner zu geben. An Gebühr haben wir seinerzeit 
RM 5.— überwiesen. Trotz unseren verschiedensten Reklama-
tionen und Schreiben hat der Gewährsmann bis heute noch 
keinen Bericht gegeben, aber auch nicht die ihm zu unrecht 
übersandte Gebühr zurücküberwiesen. 

Wir bitten Sie nun höfl. von dortaus ein Schreiben an 
The Board of Adjusters Architects Bldg. zu senden, damit 
dieser die zu unrecht überwiesene Gebühr von RM 5.— unverzg] 
an uns überweist. 
Wir danken Jhnen für Jhre Bemühungen bestens und wir sehen 
Jhrer diesbezügl. Nachricht mit Jnteresse entgegen. 

Jnt ernat i onaler-
Antwortschein 


